
 

ORF - Friedenslicht 

Das Friedenslicht aus Bethlehem wird am 24. Dezember 2019, ab ca. 8:00 Uhr, 
von der Feuerwehrjugend im Ortsbereich und dem Jugendrotkreuz der Orts-
gruppe Hofkirchen außerhalb des Ortsbereiches an alle Haushalte verteilt – 
Danke! 
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Bürger retten Burgen - „Falkensteiner-Hefte“ 
Im Zuge eines Interreg-Projektes für die Burgruine Falkenstein im vergangenen 
Jahr wurde die erste Ausgabe der „Falkensteiner-Hefte“ veröffentlicht. Exemp-
lare liegen am Gemeindeamt zur freien Entnahme auf! 
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Christbaumspenden 2019 

Herr Martin Mairhofer aus Dorf spendet in diesem Jahr 
für den Marktplatz und die  

Pfarrgasse die Christbäume sowie das Material für die 
Gestaltung beim Marktbrunnen/Marktplatz. 

In Niederranna schmückt ein Christbaum von Herrn  
Markus Dangl, Wesenufer den Ortsbereich. 

  Herzlichen Dank für die Spenden! 

Vielen Dank auch an die Mitglieder des Verschönerungsvereines für die Ge-
staltung am Marktplatz/Marktbrunnen! 

Frohe Weihnachten & 
ein gutes neues Jahr 

2020 
 
 

Frohe, besinnliche Weihnachtsfeier-
tage, viel Gesundheit und Erfolg im 
Jahr 2020 wünschen Bürgermeister 
Martin Raab, die gesamte Gemein-

devertretung, sowie alle Gemeinde-
bediensteten! 
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Leider wird alljährlich festgestellt, dass 

manche Hausbesitzer den Schnee im Be-

reich ihrer Zufahrten auf die öffentliche 

Straße schieben. Dies ist nicht nur verbo-

ten, sondern führt auch zu Problemen für 

Straßenbenützer.  

Vor allem im Winter ist es wichtig, PKWs auf den 

privaten Stellplätzen zu parken, damit es zu kei-

nen Behinderungen oder Fahrzeugbeschädigun-

gen im Zuge der Schneeräumung kommt.  

Bei winterlichen Fahrbahnverhältnissen kommt 

es auch immer wieder zu Beschädigungen von 

Verkehrszeichen und/oder Schneestangen durch 

Unbekannte. 

Winterliche Fahrverhältnisse erfordern besondere 

Vorsicht und Aufmerksamkeit. Zu schnelles Fahren 

und zu spätes Bremsen sind meist die Unfallursa-

che. Eine Meldung an das Gemeindeamt ist unbe-

dingt erforderlich. Widrigenfalls handelt es sich 

um Fahrerflucht. 

Dieses unverantwortliche Verhalten und dadurch 

entstehende Gefahren für andere Verkehrsteil-

nehmer (speziell Fußgänger) sowie die hervorge-

rufenen Beschädigungen, werden ausnahmslos 

bei der Polizei zur Anzeige gebracht. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Winterdienst – Sicherheit im Straßenverkehr 

Blutspendeaktion 2019 

 

 
Vielen Dank an alle Blutspender! 

Am 13. November 2019 haben insgesamt 50 Bür-

ger Blut gespendet. 

Stellenausschreibungen 
 
Du bist auf der Suche nach 
dem richtigen Job?  
 
Die Marktgemeinde Hofkirchen i.M. veröffent-
licht laufend unter http://www.hofkirchen.at 
offene Stellen - Reinschauen lohnt sich! 

Händische Schneeräumung –Helfer/in gesucht 

Wir suchen ab sofort helfende Hän-
de für die händische Schneeräu-
mung rund um das Gemeindeamt. 
Bei Schneefall muss der Gehsteig 
entlang des Gemeindeamtes bzw. 
ein Gang für die Fußgänger am 
Markt- und Kirchenplatz  geräumt 
bzw. bei Notwendigkeit (Glatteis) 

auch gestreut werden. 
Bei laufendem Schneefall müssen diese Arbeiten 2-
3 mal pro Tag (früh-mittag-abends) durchgeführt 
werden. 

Dafür (Aufwand je nach 
Winter von Dezember 
bis März ca. 30 Stunden ) 
suchen wir ab sofort hel-
fende Hände gegen ent-
sprechendes Entgelt – 
bitte beim Gemeinde-
amt bei AL Thomas 
Neundlinger unter 
07285 7011 13 melden. 
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Ein Blick auf den Druckminderer und die 

Wasseruhr sparen Geld! Fallweise kommt 

es zu überhöhten Wasserverbräuchen, weil 

der Druckminderer defekt ist. 

Bitte periodisch den Druckminderer (nach der 
Wasseruhr eingebaut) prüfen. Der Manometer 
muss ungefähr den selben Wert anzeigen, wie die 
Einstellung am grünen Kopfteil. Bei einem Druck ab 
ca. 5 bar ist jedenfalls Handlungsbedarf, da in die-
sem Fall ein Überdruckventil öffnet und unsinnig 
Wasser in den Kanal abläuft. 

Anders als die Wasseruhr ist der 
Druckminderer  und die Einbauga-
rnitur im Eigentum des Hausbesit-
zers.  Deshalb erfolgen Wartung, 
Reparatur oder Austausch auf ei-
gene Kosten. 

Auch ein periodischer Blick auf die 
Wasseruhr sollte beim Prüfen des 
Druckminderers immer mitge-
macht werden, um einen überhöh-
ten Wasserverbrauch ehestmöglich 
festzustellen. 
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Standesamts– und Staatsbürgerschaftsverband Rohrbach 

v. l. n. r.: Josef Radinger, Veronika Hintringer, Judith Rastegar (Leiterin 

des StAV), AL Mag. Karin Fellhofer, Bgm. Andreas Lindorfer (Obmann 

StAV), Heidemaria Wakolbinger und Maria Stürzlinger 

Erreichbarkeit Verband: 

Tel.: 07289/6255-800 

E-Mail: stav@rohrbach.ooe.gv.at 

Wussten Sie schon, . . . 

Illegale Entnahme bei Wasserhydranten ist 

kein Kavaliersdelikt 

Es kommt immer wieder vor, dass 
bei einem Hydranten des Wasser-
versorgungsnetzes ohne Wissen 
der Gemeinde Wasser entnom-
men wird. Alle Hydranten sind 
mit einer Missbrauchsvorrichtung 
(weiße Kappe) gesichert.  

Jede Nutzung bzw. Entnahme von Wasser ist der 
Gemeinde VORHER zu melden. 

Dadurch kam es in der Vergangenheit auch zu 
Wasserverlusten, weil bei solchen Hydranten das 
Absperrventil nicht mehr völlig geschlossen wur-
de. 

Lage des Hausabsperrventiles zur Wasser-

versorgung 

Bemerkt wird, das die Kenntnis von der Lage des 
Hausabsperrventiles nicht bei der Gemeinde, son-
dern beim Haus- bzw. Grundstücksbesitzer liegt. 

Startschuss für den 
neuen Standesamts- 
und Staatsbürger-
schaftsverband fällt 
mit 01. Jänner 2020 

35 Gemeinden schließen 
sich zu einem Standes-
amtsverband zusammen 
und erledigen die Perso-
nenstandsagenden ab so-
fort zentral. 
„Es freut mich, dass diese 
Kooperation positiv abge-
schlossen werden konn-
te“, so Rohrbach-Bergs 
Bürgermeister Andreas 
Lindorfer, welcher als Ob-
mann dieses neuen Ver-
bandes fungieren wird.  
Alle personenbezogenen 
Daten werden am Ver-
bandssitz in Rohrbach-

Berg in das gemeinsame 
Zentrale Personenstands-
register eingetragen und 
dadurch wird eine rasche, 
korrekte und rechtlich si-
chere Datenerfassung ge-
währleistet. Viele aufwän-
dige Verfahren werden an 
einer zentralen Stelle ab-
gewickelt und dies ent-
spricht einer zweckmäßi-
gen und modernen Ver-
waltung.  
 
Eine Hochzeit selbst kann 
wie bisher in der jeweili-
gen Gemeinde durchge-
führt werden sowie alle 
Urkunden (außer erstmali-
ger Eintrag der Geburt) 
sind am Gemeindeamt 
weiter erhältlich.  

Foto: Pixabay 

Foto: Gemeinde Rohrbach-Berg 

Erstansprechpartner bleibt weiterhin das Gemeindeamt! 
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Freie Wohnungen 

Ab Dezember 2019/Jänner 2020 wird in 

der Schulstraße 7/7 eine ca. 74 m² große 

Wohnung frei.  

Die Miete beträgt ca. € 610,00 (inkl. Be-

triebskosten; exkl. Strom- und Heizkos-

ten). Die Eigenmittel (Kaution) betragen 

derzeit ca. € 1.272,17.  

Bei Interesse bitte am Gemeindeamt 

Hofkirchen i.M. unter 07285/7011-12 

melden! 

Die Knöpferlmusi stellt sich vor 

Wir, die „Knöpferlmusi“ sind eine 

junge, begeisterte Gruppe von Har-

monika-Spielern im Alter von 8 bis 

15 Jahren.   

Wir freuen uns darauf, besondere 

Anlässe und Feierlichkeiten auf der 

Steirischen musikalisch zu umrah-

men. 

Bei Interesse 

bitte an Frau An-

na Kurz wenden 

(0680/2455426)!  

Im westlichen Marktbereich (Nähe der 

Uniqa Generalagentur Königsdorfer) ist 

eine ca. 105 m² große Wohnung frei (inkl. 

60 m² Dachterrasse, Kellerabteil und Tief-

garagenplatz). Die Miete beträgt € 800,00 

inkl. Betriebskosten und Tiefgaragenplatz 

(exkl. Strom- und Heizkosten - geringe 

Heizkosten auf Grund der Erdwärmehei-

zung). 

Nähere Information erhalten Sie von 

Herrn Höglinger Gerhard unter 

0699/13049000. 

Foto: Martin Raab 
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Wir, das Kinder-
gartenteam 
möchten uns bei 
Herrn Hannes 
Nösslböck für das 
unkomplizierte 
und spontane 
Sponsoring einer Matratze für den Kindergarten 
ganz herzlich bedanken – sie lädt schon zum Aus-
rasten und Spielen ein! 

 Foto:  Andrea Gierlinger 

DANKE an die Firma Träumeland Neuer Fahrplan ab 15.12.2019 

Aktuelle Volksbegehren (Unter-

stützungserklärungen) 

Die Abgabe einer Unterstützungser-
klärung ist in jeder österreichischen 
Gemeinde oder online (mittels Bür-
gerkarte oder Handysignatur) mög-
lich. 

 Asyl europagerecht 
umsetzen 

 Faires Wahlrecht 
 Weniger Fluglärm 
 Autobahnmaut ab-

schaffen 
 EURATOM-Ausstieg 

Österreichs 
 Österreichs Grenz-

schutz wiederher-
stellen 

 Österreichs Neutra-
lität wiederherstel-
len 

 Smoke—JA 
 Smoke—NEIN 
 Ethik für ALLE 
 Notstandshilfe 
 Klimaschutz 
 Stop der Prozess-

kostenexplosion 
 Tierschutz 

Digitales Amt 

 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzung: Handysignatur (Gemeindeamt) 
Melden Sie Ihren Wohnsitz an oder um, bean-
tragen Sie Ihre Wahlkarte, nutzen Sie unseren 
digitalen Babypoint und den automatischen Er-
innerungsservice zur Verlängerung Ihres Reise-
passes. Ab jetzt 24 Stunden am Tag und ganz 
bequem per App – ortsunabhängig. Garantiert 
ohne Wartezeit und mit persönlicher Handy-
Signatur. 
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Was tun mit ausgedienten Lampen? 

Advent, Advent – die Kühlschranktüre klemmt 
Einer Studie zufolge landet ein Viertel aller ge-
kauften Lebensmittel in Österreich – obwohl noch 
genießbar – im Abfall.  
Etwa 300 Euro jährlich wirft ein Haushalt im 
Durchschnitt sprichwörtlich aus dem Fenster. Da-
mit verschwenden wir nicht „nur“ ein Produkt, son-
dern auch alle Ressourcen, die dafür benötigt wur-
den – vom Anbau und der Pflege der Lebensmittel, 
dem Wasser, den Transport- und Energiekosten bis 
hin zu den Arbeitskräften. 

Wegwerfen ist keine Lösung - achten Sie am bes-
ten bereits beim Einkauf darauf, was im Wagen 
landet. Bleibt trotzdem etwas übrig, können die 
Portionen zum Beispiel eingefroren werden. Le-
bensmittel zu teilen oder zu verschenken ist auch 
immer eine Möglichkeit. 
Weitere Tipps und Tricks rund um einen bedachten 
Einkauf, die richtige Lagerung von Lebensmitteln 
und mehr finden Sie auf www.isnuguat.at.   
„Über die Feiertage sollten wir nur so viele Le-
bensmittel kaufen, wie wir tatsächlich brauchen.“ 

Foto: BAV Rohrbach 

In zufällig ausgewählten Gemeinden 
des Bezirkes Rohrbach fanden vor kur-
zem Restabfallanalysen statt. Dabei 
wurden vier Proben mit einer Gesamt-
masse von insgesamt 623,8 kg gezogen. 
Bei dieser Restabfallanalyse wurde 
nach einem österreichweit standardi-
sierten und damit vergleichbarem Pro-
zedere vorgegangen. Das Ergebnis 
zeigt, dass auch in einer ländlichen Re-
gion wie der unsrigen, der Anteil an 
organischem Material in der Restabfall-
tonne mit 28 % sehr hoch ist (siehe Fo-
to). Das Biomaterial  gehört in das 
Biosackerl, das wöchentlich vom Ver-
trags-Kompostierer abgeholt wird.  

Vor allem der Anteil an vermeidbaren 
Lebensmittelabfällen regt zum Nach-
denken an und ist ökologisch und öko-
nomisch kompletter Unsinn. Transport 
und Entsorgung dieses wasserreichen 
Materials sind nur durch hohen zusätz-
lichen Energieeinsatz möglich! 
Auch bei Verpackungen und Altstoffen 
in der Restabfalltonne gibt es noch viel 
Luft nach oben: Diese machen zusam-
men ein Viertel der Masse aus und ge-
hören ins nahegelegene ASZ. 
„Denken wir gemeinsam daran, wenn 
der nächste Gang zur Restabfalltonne 
ansteht!“ 

Vermeidbare Lebensmittel in der Abfalltonne 

Alle Jahre wieder - wenn die Feiertage nahen 

Infos zur umweltgerechten Entsorgung – nur 
Glühbirnen dürfen zum Restabfall! 
Andere Leuchtmittel enthalten wertvolle Roh-
stoffe, die verwertet werden können. Lampen 
müssen bruchsicher und getrennt von anderen 
Abfällen gesammelt werden. Genau wie sonstige 
Elektroaltgeräte oder Batterien müssen ausge-
diente LEDs und andere Leuchtmittel im Altstoff-
sammelzentrum abgegeben werden. 
LED Lampen enthalten wertvolle elektronische 
Komponenten. Diese können durch Recycling ver-
wertet werden.  
Energiesparlampen enthalten neben Wertstoffen 
wie Kupfer und Aluminium auch 2 bis 3,5 mg gifti-
ges Quecksilber. Um zu vermeiden, dass die nicht 
mehr funktionstüchtige Energiesparlampe bricht 

und der giftige Quecksilber-
dampf austritt, empfiehlt es 
sich, sie bis zur Entsorgung im 
Altstoffsammelzentrum mög-
lichst bruchsicher aufzubewahren. 
 
Die alten Glühbirnen gehören nicht in die Altglas-
sammlung, die sich auf die Sammlung von Verpa-
ckungsglas beschränkt, denn sie enthalten feine 
Drähte, die in den Zerkleinerungsanlagen der 
Glasaufbereitung fast unsichtbar an den Scherben 
hängen bleiben. Sie führen beim Einschmelzen 
und Formen von neuen Glasverpackungen zu Ein-
schlüssen, die Flaschen und Gläser unbrauchbar 
machen würden. Alte Glühbirnen gehören daher 
in die Restabfalltonne. 

http://www.isnuguat.at
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Mit freundlichen Grüßen zeichnet 
der Bürgermeister:  

 
Martin Raab 

Veranstaltungshinweise 

Termin Bauverhandlung 

10. Dezember 2019 

Die Gemeinde informiert ... 

Tag Datum Uhr-

zeit 

Veranstaltung Veranstalter Ort 

SA 14.12.2019 18:00 Punschstand Musikverein Hofkirchen i.M. Pfarrheim Hofkirchen 

SA 21.12.2019  Punschstand FF Niederranna Haus Niederranna 

DI 24.12.2019  Punschstand FF Hofkirchen i.M. Marktplatz 

SA 28.12.2019 20:00 Feuerwehrball FF Hofkirchen i.M. FF Hofkirchen i.M. GH Froschauer 

DO 02.01.2020 14:00 Senioren-Nachmittag Seniorenbund GH Froschauer 

DO 09.01.2020 14:00 Senioren-Ball Seniorenbund GH Forschauer 

DO 06.02.2020 14:00 Senioren-Nachmittag Seniorenbund GH Froschauer 

SA 08.02.2020  Maskenball Musikverein Hofkirchen i.M. GH Froschauer 

SA 29.02.2020 20:00 Kabarett mit Fredi Jirkal Kulturgruppe Hofis Pfarrheim Hofkirchen 

Beim heurigen Bauern- u. Weihnachtsmarkt am 

08. Dezember 2019 am Marktplatz  in Hofkirchen 

i.M. wird sich die Gemeindebücherei mit einem 

Flohmarkt beteiligen.  

Das Büchereiteam  verkauft  im Sitzungssaal der  

Gemeinde "taschenweise" Bücher, DVD‘s und 

verschiedene Spiele—Vorbeischauen lohnt sich! 

 

Der Erlös wird zum Ankauf neuer Bücher  verwen-

det. 

Flohmarkt Gemeindebücherei 

Ab Dezember 2019 gibt es TONIE- Hörfiguren  in 
der Gemeindebücherei! 

HOFKIRCHNER 
Weihnachts– und Bauernmarkt 

 

am So., 08. Dezember 2019 

ab 14:00 Uhr 

 

 

Handwerkskunst, Punsch, kulinarische 

Schmankerl, und die Hofkirchner  

Weihnachtsbläser 

mit traditionellem Perchtenlauf 

 

 

Auf euer zahlreiches Kommen freuen sich 

die Hofkirchner Bauernschaft und die 

Hofkirchner Wirtschaft! 

Foto: Pixabay 


